
Eine neue Biralus A r t aus Tunesien 
(Coleoptera: Scarabaeoidea) * 

Von 

L. ÁDÁM 
(Eingegangen am 1. Dezember 1982) 

A b s t r a c t : A new Bira lus species: B ira lus mahunkaorum is described from T u n i s i a . 

Noch 1978 wurde das Scarabaeoidea-Material der Expedition des Naturwissenschaftlichen M u ­
seums (Budapest) aus Tunesien bearbeitet, eine Bekanntmachung der Arten erfolgte ein Jahr spä­
ter (ADAM, 1979). 

I m Rahmen der ungarischen Faunenbearbeitung, wobei obiges Material wiederholt untersucht 
wurde, stellte es s i ch heraus, dass die von m i r , irrtümlicherweise als Aphodius satell it ius be­
stimmten T i e r e , eine für die Wissenschaft neue Art darste l len. 

B i r a l u s mahunkaorum s p . n . 

Körper abgeplattet, länglich. F a r b e schwarz , Fühler, T a s t e r , besonders aber die Beine rot. 
Flügeldecken rot, Seitenränder im hinteren Drit te l und an der Spitze mehr oder weniger aber i m ­
mer verschwommen schwärzlich, Gesamtlänge der Naht, von einem mehr oder weniger breiten 
Streifen schwarz umrandet, in der Mitte der Flügeldecken verbrei tert s ich dieser jedoch zu einem 
tropfenförmigen, verschwommenen F l e c k . 

Kopf glänzend, zart und dicht punktiert, an den Rändern mischen s i ch in die zarte Punkt i ­
erung auch gröbere Punkte. Kopfschild vorne abgerundet, in der Mitte kaum ausgebuchtet. Die 
vollkommen abgerundeten Wangen stehen vor den Augen kaum hervor . Sehr zarte Stirnnaht kaum 
zu erkennen. Stirnhöckerchen fehlen. 

B a s i s des Halsschi ld in der Mitte randlos, beiderseits jedoch reicht der Rand mindestens 
bis zur 5. Furchenhöhe der Flügeldecken. Oberfläche glänzend, Punktierung der Scheibe, zart und 
zers treut , in der Nähe der Seitenränder etwas dichter, zwischen der zarten Punktierung auch 
gröbere Punkte vorhanden. 

Die äusseren Zwischenräume der glänzenden Flügeldecken und Spitzen äusserst zart , staub­
förmig behaart. Zwischenräume zart , an den Spitzen dicht genetzt, auf der Scheibe zart und z e r ­
streut» in der Nähe der Seitenränder und an der Spitze dichter punktiert. 

Sporne der Vorderschienen gliedern s i c h nahe dem Ende der Schiene. Vordere Kante der 
Schiene schl iesst mit der Schieneaxe einen grösseren Winkel ein, deswegen scheint der erste Zahn 
an der äusseren Seite der Schiene mehr nach aussen gerichtet (Abb. 1) . D e r an der Spitze aus -
gerandete Sporn der Mittel schienen beim Männchen ist kürzer als die Hälfte des längsten Spornes. 
D e r stumpfspitzige kürzere Sporn der mitt leren Schienen beim Weibchen ist länger als die Hälfte 
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des längsten Spornes. Die Längssporne der Hinterschienen sind etwas kürzer als das hintere 
Basalgl ied des T a r s u s . 

Länge: 7, 5-8 m m . 
Holotypus (<$ und Paratypen(2 d\ 1 $;): Tunesien, F e r m e Shitta, Djebel Eddyr , 5 km nörd­

l i ch von E l Kef, unter Steinen und trocknen Kuhfladen. 2 5 . I H . 1 9 7 7 . N r . 4 . l e g . : L . GOZMÂNY 
und S . MAHUNKA. Die Typen werden in der Sammlung des Naturwissenschaftl ichen Museum, 
Budapest aufbewahrt. 

Die neue Art wird zu E h r e n nach L . M A H U N K A - P A P P und D r . S , MAHUNKA benannt. 
Während der Revis ion der Scarabaeoidea Ungarns (deren Ergebni s se an einer anderen Stelle 

bekannt gegeben werden), bin i ch zur Überzeugung gelangt, dass innerhalb der Gattung Aphodius 
die T a x a der Untergattung B i r a l u s ebenfalls zur Gattung erhoben werden müssen. Von den ab­
weichenden morphologischen Kennzeichen i s t es die besondere Gestaltung des Halssch i ld , die 

Abb. 1-4. B i r a l u s mahunkaorum s p . n . - 1: Vorderschiene, 4: H a l s s c h i l d . - Abb. 2. B i r a l u s 
satellitius (Herbst): Vordersch iene . - Abb. 3. B ira lus equinus (Faidermann): H a l s s c h i l d . 



Abb. 5-12. D o r s a l - und Seitenansicht des Kopulationorgans bei den B i r a l u s - A r t e n . - 5-6: B i r a l u s 
menetries i i (Ménétries), 7-8: B i r a l u s equinus (Faidermann), 9-10: B ira lus mahunkaorum s p . n . , 

11-12: B i r a l u s satellitius (Herbst) . 



diese verwandtschaftlose Gruppe von allen übrigen Aphodius-Arten mit Sicherheit unterscheiden 
lässt. Basal te i l des Halsschi ld bei den B i r a l u s - A r t e n in der Mitte nach hinten gezogen, be ider ­
seits ausgebuchtet (Abb, 3-4) . 

Bestimmungsschlüssel der bekannten B i r a l u s - A r t e n 

1 (6) Sporn der Vorderschienen gliedert s i ch nahe dem Ende der Schiene. Vordere Kante der 
Schiene sch l ie f s t mit der Schieneaxe einen grösseren Winkel ein: deswegen scheint der er s t e 
Zahn an der äusseren Seite der Schiene mehr nach aussen gerichtet (Abb. 1). 

2 (5) Basa l te i l des Halsschi ld vollkommen randlos bzw. nur unmittelbar in der Nähe der hinteren 
E c k e n gerandet (Abb. 3) . 

3 (4) Äussere Zwischenräume der Flügeldecken und Spitze deutlich behaart, Haare z ieml ich lang 
nicht staubförmig. Kopulationsorgan des Männchens: Abb. 5-6. 

menetrles i i (Ménétries, 1848) c o m b . n . 
4 (3) A'ussere Zwischenräume der Flügeldecken und Spitze sehr zart , staubförmig behaart, schwer 

zu erkennen, Kopulation s organ des Männchens: Abb. 7-8. 
equinus (Faidermann, 1835) c o m b . n . 

5 (2) Basa l te i l des Halsschi ld in der Mitte randlos, beiderseits berandet mindestens bis zur 5. 
Zwischenraumhöhe der Flügeldecken (Abb. 4 ) . Kopulationsorgan des Männchens: Abb. 9-10. 

mahunkaorum s p . n . 
6 (1) Sporn der Vorderschienen gliedert s ich weit vom Ende der Schiene. Vordere Kante der 

Schiene schl iess t mit der Schieneaxe einen kle ineren Winkel ein: e r s t er Zahn an der 
äusseren Seite der Schiene erscheint deswegen nach vorne gerichtet (Abb. 2), Kopulat ions­
organ des Männchens: Abb. 11-12. satellitius (Herbst, 1789) c o m b . n . 

R E F E R E N C E S 

ÁDÁM, L . (1979): L a m e l l i c o r n i a (Coleoptera) from T u n i s i a - F o l i a ent .hung. , 32: 5-10. 
B A L T H A S A R , V . (1964): Monographie der Scarabaeidae and Aphodiidae der palaearktisehen und 

orientalischen Region, I I I . - P r a g . pp. 652. 
GOZMÁNY, L . and MAHUNKA, (1977): The collectings of the Hungarian Natural His tory M u ­

seum in T u n i s i a . 1. Report of the zoological resul ts of the f irst collecting trip in 1977. -
F o l i a ent .hung. , 30: 53-66, 

R E I T T E R , E . (1892): Best immungs-Tabel le der Lucaniden und coprophagen Lamel l i cornen des 
palaearkti sc hen Faunengebietes. - Verh .na tur f . V e r . Brünn, 30: 141-262. 

Anschrift des V e r f a s s e r s : L . ÁDÁM 
Zoologische Abteilung des 
Ungarischen Naturwissenschaftlichen Museum 
B a r o s s u . 13. 
H-1088 Budapest 
Ungarn 


